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Habe bei SPAR ein soge-
nanntes „Bio-Sackerl“ ge-
sehen. Was ist das Beson-
dere an dieser Tasche?
Warum soll sie umwelt-
freundlicher sein?
Antwort von Mag. Carmen Wieser:
Das „Bio-Sackerl“ ist aus vielerlei Hin-
sicht umwelt- und ressourcenschonen-
der: Die Tasche wird aus einem nach-
wachsenden Rohstoff, Kartoffeln, herge-
stellt und ist zu 100% aus biologisch
abbaubarer Folie. Damit ist diese voll

kompostierbar und zur biologi-
schen Verwertung in Bio-

gasanlagen ge-
eignet. Die Tra-
getaschen wer-
den mit einem Ti-
roler Lieferanten
produziert. Auch
die Kartoffeln,
die nicht zum Ver-
zehr geeignet
sind, stammen
großteils aus 
Österreich.

Zu den Weihnachtsfeierta-
gen habe ich in einem
SPAR-Markt nach Kanin-
chenfleisch und Gänse-
stopfleber gesucht, konnte
diese Produkte allerdings
nirgends finden. Führen
Sie so etwas nicht in Ihren
Märkten?
Antwort von Mag. Nicole Berkmann,
SPAR-Unternehmenssprecherin:
SPAR führt tatsächlich grundsätzlich
keine Gänsestopfleber und kein Kanin-
chen. Die von Ihnen angesprochenen
Produkte haben wir vor allem aus Tier-
schutzgründen nicht in unserem Sorti-
ment. Denn Gänsestopfleber wird un-
ter tierquälerischen Bedingungen er-
zeugt und bei Kaninchen ist eine art-
gerechte Haltung bei der Züchtung
fast nicht möglich.

Ich lese Ihr Magazin 
GESUND LEBEN sehr 
gerne. Leider finde ich die
Schrift ein wenig zu klein
und schwer zu lesen. 

Antwort von Mag. Carmen Wieser:
Über dieses Feedback haben wir lange
nachgedacht und wir nehmen es uns
natürlich gerne zu Herzen. Damit eine
bessere Lesbarkeit sichergestellt ist, wird
ab dieser Ausgabe eine größere
Schriftart verwendet. Wir haben unser
Layout grundsätzlich ein wenig verän-
dert und die Farben aufgefrischt, um
GESUND LEBEN einen aktuellen Look
zu verpassen. Die unterschiedlichen
Heftteile sind in verschiedenen Farben
gehalten, damit das umfangreichere
Heft, dennoch übersichtlich bleibt. Zu-
dem bemühen wir uns in unserem neu-
en Heftteil, aktuelle Entwicklungen im
Bereich der Nachhaltigkeit anzuspre-
chen und Sie über neueste Tendenzen
zu informieren. Wir hoffen, dass Sie mit

der erweiterten und er-
neuerten Version von

GESUND LEBEN
viel Freude ha-
ben werden. 

Was passiert bei Ihnen mit Lebensmitteln, 
die übrig bleiben?
Antwort von Mag. Nicole Berkmann: Grundsätzlich bleibt viel weniger übrig,
als angenommen wird. Das ergibt sich aus der Tatsache, dass die Lebensmittel
zum Teil eine sehr lange Haltbarkeit haben wie auch aus der Bemühung heraus,
sehr genau zu planen. Für das, was übrig
bleibt, haben wir an vielen Standorten Koope-
rationen mit Sozialmärkten (z.B. mit SOMA, Vin-
zi-Märkten, Laube, Tischlein deck dich usw.).

Experten beantworten Ihre Fragen
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Ihre Fragen zum Thema „Zeichen setzen“ häufen sich – mit einer der Gründe,
warum wir uns entschlossen haben, auch in unserem neuen Heftteil eine Rubrik
„Experten beantworten Ihre Frage“ einzuführen. Einige Ihrer Fragen der letzten
Zeit passen bereits sehr gut zu diesem Themenkreis, diese haben wir hier bereits
für Sie beantwortet. Wir freuen uns auch in Zukunft auf Ihre Fragen. Schreiben
Sie uns – gesundleben@spar.at
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